
SF 1918  Altenessen I. - SG Essen-Schönebeck III. 1:1 (1:0) 

 

Aufstellung:  Barkhoff – Werner – Darowski – Scjmidt – Hombuecker – Wibbe (Buttler) – Weber – 

Happy – Bohnes (Niemann) – Rosenkranz - Franke 

Tore: Happy 
 
 
Die Jungs von Adelhütte waren am Sonntag auf Wiedergutmachungs-Kurs. Nach der bitteren und 
unglücklichen Niederlage gegen NK Coratia, wollte man sich heute endlich für gute Leistungen 
belohnen. Doch bereits vor dem Spiel kam es zu Problemen, bereits beim Aufwärm-Programm 
verletzte sich Alex Kunze, sodass bereits vor Anpfiff das erste Mal gewechselt werden musste. Die 
Gäste fanden einen schwerbespielbaren Ascheplatz vor, der kombiniert mit einem 
Abstimmungsfehler zum 1:0 Rückstand führte. Dennoch dominierten die Schönebecker das Spiel. 
Aggressives Zweikampfverhalten, Eroberung von zweiten Bällen sowie zahlreiche Torchancen seitens 
der Schönbecker prägten das Spiel. Es fehlt nur wieder mal an der nötigen Kaltschnäuzigkeit vor dem 
Tor oder dem bekannten Spielglück. So ging es dementsprechend mit dem 1:0 Rückstand in die 
Pause. Da die Jungs wussten, dass sie hier die bessere Mannschaft sind, kamen sie mit breiter Brust 
aus der Kabine. Die zweite Halbzeit zeigte eigentlich das gleiche Bild wie die erste Halbzeit. 
Spielerische Überlegenheit gepaart mit einer stabilen Defensive. So war es diesmal wirklich nicht 
überraschend, dass in der 78. Minute der Ausgleich gelang. Carlos Happy staubte nach einem gut 
getretenen Freistoß von Tim Franke ab. Kurz vor Schluss hatte Schönbeck noch die große Chance zu 
Führung als Carlos nach vorne sprintete und anschließend durch ein klares Ziehen vom Gegner 
gestoppt. Nur leider blieb der Pfiff vom Schiedsrichter aus. Deshalb blieb es beim 1:1.  
 
„Aufgrund der letzten Ergebnisse nehmen wir den Punkt gerne mit nach Hause. Dennoch können wir 
mit dem Ergebnis nicht zufrieden sein. Auch heute wären definitiv 3 Punkte fällig gewesen. Zum 
Glück kommen nach und nach viele verletzte Spieler zurück, sodass wir mit voller Manneskraft in den 
bevorstehenden Abstiegskampf gehen können“ 


